
Es war einmal… 

In einem fernen Königreich namens Datonia, einer zauberhaften Welt voller 
Geschichten und Abenteuer lebten die quirligen „Stammlinge“.  Kleine magische 
Wesen, die die Informationen über die Bewohner und die Wunder des Landes 
hüteten. Sie waren die Hüter der Daten und das Herzstück des Königreichs.  

Mit ihren bunten Flügeln sausten sie fröhlich durch die geheimnisvollen, 
magischen Datenwälder und sorgten dafür, dass alle Daten gut gepflegt und 
immer auf dem neuesten Stand waren. Die Stammlinge waren unglaublich clever 
und liebten es, in den bunten Blumen zu tanzen, die ihre Geheimnisse in kleinen 
Datenkörnchen versteckten. Sie waren das lebendige Herz von Datonia und 
brachten mit ihrem fröhlichen Wesen und ihrer Sorgfalt alle Bewohner des 
Landes zum Lächeln. 

Jeder Stammling hatte seine eigene einzigartige Eigenschaft, die es besonders 
machte. Die vertrauenswürdigen Weisheits- und Adressen-Eulen beispielsweise, 
die stets den besten Weg kannten, um die Bewohner miteinander zu verbinden. 
Sie verfügten über eine unerschöpfliche Quelle an Wissen über die Historie von 
Datonia und halfen den Datenschatz zu bewahren.  

Die zuverlässigen Lager-Bären wachten über die Vorräte und sorgten dafür, dass 
alle Bewohner genug Nahrung hatten. Und die wissenden Produkt-Hasen kannten 
die Geheimnisse der zauberhaften Produkte und verwalteten sie mit großer 
Sorgfalt. 

Ihre Schätze bewahrten sie in dem majestätischen Schloss "EHERPE" auf. Es 
war ein wahrhaft prachtvolles Gebäude, in dem die wertvollsten Schätze des 
Landes, die Daten, aufbewahrt wurden. Diese Daten waren von großer Bedeutung 
für das harmonische Miteinander in Datonia, denn sie ermöglichten es, die 
Abläufe und Beziehungen zwischen den Bewohnern und den benachbarten 
Königreichen zu koordinieren. 

Doch eines Tages brach Unruhe in Datonia aus. Finstere, böse Zauberer namens 
"Verfallio" und „Verwirrio“ tauchten plötzlich auf. Sie waren neidisch auf die 
Macht der Stammlinge und beschlossen, sie zu verwirren und 
durcheinanderzubringen. Mit einem bösen Lachen zauberten sie dunkle 
Nebelschwaden herbei, die sich über das Königreich legten und die Datenwälder 
zu verdunkeln drohten. 

  



Der Fluch erwies sich als eine Herausforderung von epischen Ausmaßen. 

Die einst so sorgfältigen Stammlinge wurden von dem Fluch überrascht und 
verloren ihre klare Sicht auf die Datenkörnchen. Sie flogen hektisch durch die 
verwirrten Datenblumen und mussten tatenlos dabei zusehen, wie sie langsam 
verwelkten.  

Die Adressen-Eulen konnten die richtigen Wege nicht mehr finden, die Planungs-
Füchse, die einst die Zukunft mit Weitblick gestaltet hatten, irrten verloren im 
Datenwäldchen umher, die Lager-Bären vergaßen, wo sie die Schätze versteckt 
hatten, und die Glücks-Katzen, die für harmonische Arbeitsbedingungen sorgten, 
verloren ihren positiven Einfluss und trugen zur allgemeinen Verunsicherung bei. 

Am schlimmsten traf es die wissenden Produkt-Hasen, sie verwechselten die 
Eigenschaften der magischen Produkte. Produkte die einst als nützlich galten, 
verloren ihre Wirksamkeit, während andere, die bis zu jenem Zeitpunkt ignoriert 
wurde, plötzlich als magische Wunder galten. 

Die Vertrauens-Schildkröten, die immer auf Sicherheit bedacht waren, fühlten 
sich ohnmächtig und die Empathie-Hamster, die einst das Wohl der Bewohner im 
Herzen trugen, konnten deren Sorgen und Ängste nicht mehr spüren und 
reagierten unangemessen auf deren Bedürfnisse.  

Chaos breitete sich in Datonia aus und die Bewohner gerieten in Panik. Die einst 
so harmonischen Datenströme wurden zu wilden, unkontrollierten Strudeln. Die 
Bewohner verloren das Vertrauen in die Stammlinge. Die Verwirrung führte zu 
Missverständnissen und Konflikten, die das Königreich in eine tiefe Krise 
stürzten. 

Das Schloss EHERPE erbebte unter dem Einfluss der Zauberer. Es war besorgt 
über den Zustand des Datenwäldchens und alamierte die weise Beraterin 
„Pflegefee". Sie hatte die Gabe, die verlorenen und verwirrten Stammlinge zu 
heilen und die Ordnung wiederherzustellen. 

Die Pflegefee eilte herbei und erkannte sofort den Schaden den der Fluch 
angerichtet hatte. Mit ihrer sanften Stimme beruhigte sie die aufgewühlten 
Stammlinge und erklärte Ihnen, wie wichtig ihre Aufgabe für das Fortbestehen 
und Wohlergehen von Datonia ist. Sie erinnerte sie daran, dass sie gemeinsam 
eine starke Gemeinschaft bildeten, die die Geschicke von Datonia lenkte. 

Die Stammlinge hörten aufmerksam zu und verstanden die Bedeutung ihrer 
Arbeit. Sie waren tapfer und erkannten, dass sie nur durch Teamarbeit und 
Zusammenhalt die Macht des Zaubers brechen konnten und beschlossen, ihre 
Kräfte zu bündeln und den bösen Fluch zu besiegen. 



Mit vereinten Kräften begannen die Stammlinge, die Nebelschwaden zu 
vertreiben, die Datenblumen von verwelkten Blättern zu befreien, sie neu 
anzuordnen und regelmäßig zu gießen. 

Es war ein langer und harter Kampf gegen Verwirrios und Verfallios finstere 
Magie, aber die Stammlinge gaben nicht auf. Gemeinsam überwanden sie den 
Fluch und brachten die Ordnung zurück nach Datonia. 

Dank der Fürsorge und Achtsamkeit der Stammlinge und der Weisheit der 
Pflegefee gelang es den Bewohnern des Königreichs, die verlorenen 
Informationen wiederzufinden, Alte gegen Neue auszutauschen und in das 
Schloss zurückzubringen. Die Stammlinge ordneten sich neu, fügten sich 
harmonisch in die Hausordnung des EHERPE-Schlosses ein und fanden ihren Platz 
in den richtigen Datenfeldern. 

Als die Sonne über Datonia aufging, herrschte wieder friedliche Ruhe.  

Die Pflegefee lehrte die Stammlinge, wie sie ihre Wälder am besten pflegen 
konnten. Sie empfahl, regelmäßige Datenprüfungen und -aktualisierungen 
vorzunehmen, um sicherzustellen, dass die Informationen immer korrekt und 
aktuell waren. Sie erklärte, wie wichtig es war, die Daten mit Liebe und Sorgfalt 
zu behandeln, damit sie ihre volle magische Kraft entfalten und dem 
schrecklichen Zauber zukünftig trotzen können. 

Von da an lebten die Stammlinge glücklich und erfüllten ihre Aufgabe mit 
Hingabe. Die Bewohner von Datonia waren dankbar für ihre Arbeit, denn durch 
die gepflegten Daten funktionierte wieder alles reibungslos. Die Datenströme 
flossen harmonisch, und die Geschäftsprozesse waren effizient und zuverlässig. 
Das Königreich lebt nun glücklich und zufrieden und die Stammlinge bleiben für 
immer vereint mit dem Schloss. Gemeinsam sorgen sie von nun an dafür, dass 
Datonia ein Ort der Harmonie und des Erfolgs bleibt. 

 

Und so endet unsere märchenhafte Geschichte mit der Erkenntnis, dass 
korrekte Stammdaten das Herzstück eines jeden ERP-Systems sind.   

 


